
EM	Tagebuch	vom	20.07.2018	
	
Nach	dem	vielversprechenden	gestrigen	Tag	starteten	wir	mit	voller	Motivation	in	den	Tag.	
Zu	Geralds	Bedauern	gab	es	beim	aktiven	Erwachen	neuerliche	Verspätungen,	die	auf	den	
Wecker	geschoben	wurden.	Die	Zuspätgekommenen	erwartet	jetzt	eine	ganz	spezielle,	vom	
Team	 festgelegte,	 Konsequenz.	 Unser	 Team	 wuchs	 wieder	 an,	 wir	 durften	 unseren	
Rollstuhlsportler	Danijel	begrüßen.		

Wieder	gab	es	beeindruckende	Spiele	zu	sehen,	unsere	Schüler	Matthias	und	David	konnten	
sich	bis	unter	die	letzten	16	vorkämpfen.	Manuel	verlor	
leider	 gegen	 einen	 stark	 spielenden	 Dänen.	 Daher	
konnten	 wir	 bereits	 am	 ersten	 Entscheidungstag	 auf	
ein	 Medaillenspiel	 hoffen.	 Dieses	 bekamen	 wir	 auch,	
Matthias	kam	bis	 ins	Viertelfinale,	David	verlor	 leider.	
Allerdings	 ging	 dieses	 gegen	 den	 gleichen	
Niederländer,	 der	 bereits	 Flos	 Turnieraus	 besiegelt	
hat,	verloren.	

Allerdings	 lieferten	 uns	 die	 Spielerinnen	 und	 Spieler	 des	
allgemeinen	 Kaders	 Grund	 zur	 Freude.	 Während	 Max	 und	 Mario	 im	 Viertelfinale	

verloren,	konnten	Jasmin	und	Albin	bis	ins	Halbfinale	vordringen	und	dieses	auch	gewinnen.	
Für	 Jasmin	 reichte	 es	 sogar	 zum	
Europameistertitel,	 während	 Albin	 das	
Finale	gegen	den	Lokalmatador	Niels	Feijen	
verlor.	

Wir	 freuten	 uns	 alle	 mit	 ihnen	 und	 auch	
David	hat	allen	Grund	zur	Freude,	er	kaufte	
sich	einen	neuen	Queue.	

Wir	 freuen	 uns	 schon	 auf	morgen,	 wenn	
auch	 unsere	 Mädchen	 in	 das	 Turnier	
starten.	

	

Wie	jedes	Jahr	würden	wir	uns	über	zahlreiche	Fanmails	freuen!	

	

Euer	
Team	Austria	 	

	

	

	


